
Eine Aktivwoche mit Ringier-Lehrlingen / 09. - 16. Juni 2007 

Samstag 9. Juni2007 
Am Samstag, es war famos, begann das Ringier-Lehrlings-Lager 
in Davos. Ob Zug, Auto oder Car, aus der ganzen Schweiz 
strömte eine sehr grosse Menschenschar.  
Gäste, Lehrlinge, Material und viele Betreuer,  
oh schreck, da wurde einem fast ungeheuer. 
Kennen lernen, Zimmer beziehen und schon war Essenszeit, 
kurzum war dann die erste Davosernacht nicht mehr weit. 
 
Sonntag 10. Juni 2007 
Den Kalorien vom Morgenessen, ging’s anschliessend mit Wohlbehagen  
mit einer Wanderung um den Davosersee brutal an den Kragen. 
Nach dem Mittagessen war ein Postenlauf angesagt  
und darum die Kondition jedes einzelnen sehr gefragt. 
Eine Präsentation der Lehrlinge beendete die Arbeitszeit,  
und schon war die Bettruhe wiederum nicht sehr weit. 
 
Montag 11. Juni 2007 
Nach einem üppigen Morgenessen mit vielen feinen Sachen, 
mussten wir uns wieder auf die Socken machen. 
Das Jakobshorn war so gesehen eigentlich unser Ziel gewesen, 
hätten unsre Betreuer vorher den Hinweis der Bahn, betreffend Renovation, 
besser gelesen. 
Ob jung, ob alt,  
als Alternative ging’s einfach in die andre Richtung, auf die Schatzalp. 
Um fünf Uhr kamen wir retour  
von einer dennoch schönen Regentour. 
 
Dienstag 12. Juni 2007 
Heute Morgen waren schlecht gelaunt deren viele,  
man dem abzuhelfen versuchte, mit einem Programm voller Gruppenspiele. 
Ob’s half weiss man bist heute nicht,  
doch waren diese Spiele für die Meisten eine Pflicht. 
Ab Mittag gab’s viele Informationen  
von W. Ruch über Reisen nach Lourdes ohne grössere Sensationen. 
Menschen mit Behinderung machten auch den Tagesabschluss  
in einem Filmprogramm, das die Meisten genossen voller Hochgenuss. 
 
Mittwoch 13. Juni 2007 
Nach einem Vormittag mit Postenspiele  
wanderten wir in 2-Gruppen mit verschiedenen Ziele. 
Das Eine kürzere nahmen sich die Rollstuhlfahrer zur Brust,  
und fuhren frohgelaunt und ebenso mit Wanderslust. 
Zur längeren Strecke begaben sich die Fussgänger auf,  
diese hatten schliesslich den gesünderen, besseren Lauf. 
Weiter ging’s im Aktiv-Rausch 
nach Davos zu einem Hockey-Plausch. 
Damit wir unseren Magen nicht vergessen,  
gab’s zu Abschluss ein feines Pizzaessen.  



 
Donnerstag 14. Juni 2007 
Auch heute gab’s eine Wanderung in einem Guss,  
ging’s vorerst erneut ab mit einem Bus. 
Die erste Gruppe liess sich mit der Gondelbahn  
hoch auf des Rinerhorn’s Spitze fahr’n. 
Oben angekommen gab’s ein Signal  
zu Fuss ging’s runter ins Sertigtal. 
Direkt ins Sertigtal ging dagegen die Rollstuhl-Truppe  
und machten sich nachher zurück als Wandergruppe. 
Um fünf Uhr kamen alle wieder zurück,  
den Rucksack mit Gedanken voller Glück. 
 
Freitag 15. Juni 2007 
Heute war nun Packen angesagt  
und die organisatorischen Talente unserer Betreuer sehr gefragt. 
Manchmal haben sie sich beim Anziehen der Gäste etwas aufgerieben,  
um ihre Kleider in die richtige Position zu schieben. 
Auch waren ihre Waschmethoden sehr subtil  
mit zweierlei Utensil  
sie sich ans Waschen machten,  
ohne dass irgendwo ein Knochen krachte.  
Am Abend mussten unsere Lehrlinge die Ereignisse dieser Woche sortieren 
und sie liessen sie beim Abschlussabend mit einer Fotoshow Revue passieren. 
 
Samstag 16. Juni 2007 
Müde und geschafft, aber es war einfach famos, 
alle waren Superstars,im Lager in Davos.  
Wehmütig aber glücklich und voller Lachen,  
mussten wir uns kurzum auf die Heimreise machen. 
Eine gemeinsame Feststellung gab’s zum Schluss, 
Ferien mit Procap waren sicher für alle, ein absoluter Hochgenuss. 
Auf Widersehen ein anderes Mal, 
treffen werden wir uns alle sicher wieder einmal  
Auf jeden Fall. 
 
S. Gianella 
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